
Nun bleibt mir nur Euch allen fro-
he und besinnliche Weihnachten, 
sowie einen guten Start ins neue 
Jahr 2018 zu wünschen.

Eure

Liebe Freunde und 
Unterstützer der 

Jungen Union Heidelberg, 

das Jahr 2017 neigt sich dem Ende 
zu und wir können mit Stolz auf 
dieses zurückblicken.  Wir haben 
erfolgreich für Karl gekämpft und 
erneut das Bundestagsmandat 
gewonnen. Diese Wahl hat jedoch 
gezeigt, dass die politischen Ver-
hältnisse instabiler geworden 
sind. Auf eine Regierungsbildung 
müssen wir nach den gescheiter-
ten Jamaika-Sondierungen immer 
noch warten. Was das neue Jahr 
bringen wird, ist noch nicht genau 
abzusehen. Klar ist jedoch, dass 
wir uns besonders jetzt für unsere 
Ideen einsetzen müssen!

Auch in Heidelberg gab es einige 
Veränderungen. Mit einem neu-
en Vorstand sind wir voll durch-
gestartet. Gleich zu Beginn hatten 

wir unsere erste erfolgreiche Ver-
anstaltung zum Klimaschutz mit 
keiner geringeren als der Umwelt-
ministerin von Hawaii, Suzanne 
Case. 

Nachdem wir beim Landestag 
in Mannheim Philipp Bürkle bei 
seiner Wahl unterstützt haben, 
führte ihn sein Weg in unsere 
schöne Stadt am Neckar, wo sich 
unser Blick nach Stuttgart richte-
te. Zudem kamen gesellige Ver-
anstaltungen nicht zu kurz. Vom 
Besenstammtisch, über unsere 
Weihnachtsfeier bis zu unserem 
Besuch des Weihnachtsmarktes, 
konnten wir gemeinsam in die 
Adventszeit starten.

Auch im nächsten Jahr wollen wir 
genauso engagiert weitermachen. 
Schon jetzt lade ich Euch herzlich 
zu allen kommenden Veranstal-
tungen ein!
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Am 28. Oktober 2017 wurde der neue Vorstand 
der Jungen Union Heidelberg in der Golde-

nen Rose in Kirchheim gewählt. Bei seiner Verab-
schiedung präsentierte der bisherige Kreisvorstands-
vorsitzende Alan James-Schulz ein erfolgreiches und 
bewegtes Jahr der JU Heidelberg: Es gab viele inter-
essante OPRs, unter anderem zu Gast war der stell-
vertretende JU Bundesvorsitzende Bastian Schneider, 
der zum Thema innere Sicherheit referierte; sodann 
behandelten wir die Themen Trump und Nordko-
rea. Es gab weitere spannende Veranstaltungen und 
Stammtische, und alles mündete in einem spannen-

den Wahlkampf, bei welchem unser Prof. h.c. Dr. 
Karl A. Lamers sein Mandat erfolgreich verteidigen 
konnte. Die Jahreshauptversammlung selbst war gut 
besucht und so wurde es auch für unseren bisherigen 
Vorstand ein gelungener Abschied. Die Vorstellun-
gen der Kandidaten und die folgenden Wahlen waren 
hochspannend und endeten mit der Wahl von Geor-
gina „Gina“ Thot als neue Kreisvorstandsvorsitzende. 
Den Fokus bei unseren zukünftigen OPRs möchte sie 
insbesondere auf die Themen innere Sicherheit sowie 
Klimaschutz und Gentechnik legen. Wir danken dem 
bisherigen Vorstand für seine tolle Arbeit und freuen 
uns auf das kommende Jahr! (izo)

Rückblick auf ein tolles Jahr
Die Jahreshauptversammlung

Wie es bereits Tradition ist, besuch-
ten wir am 8. November gemeinsam 

mit dem RCDS die Besenwirtschaft & Wein-
bau Klein.         	   				     
Dem ungemütlichen Wetter trotzend erschienen 
nach und nach völlig durchnässte JU- und RCDS 
Mitglieder um in entspannter Atmosphäre hausge-
machte Getränke und Speisen zu genießen. Gleich-
zeitig war es die erste Veranstaltung unter unserem 
neuen Vorstand mit unserer Vorsitzenden Gina Thot. 
Mit fortschreitendem Abend wurde die Stimmung 

 
 
 
 
 
 
 
immer ausgelassener und so wurden wir unserem 
Motto „Party and Politics“ vollkommen gerecht. 
Bereits jetzt freuen wir uns auf das nächste Jahr, um 
die Tradition fortführen zu können. (izo)

Novembertradition 
mit dem RCDS

Die erste Sitzung des neuen Vorstands im Essighaus.

Die JU und der RCDS in der Besenwirtschaft & Weinbau Klein.
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Der neue Vorstand stellt sich vor

Neben unserer Vorstandsvorsitzenden Gina möchten sich nun auch die anderen Vorstandsmitglieder 
bei euch vorstellen:

Jasmin BECKER -  Stellvertretende Vorsitzende
„Hey, ich bin Jasmin Becker, 27 Jahre alt und gebürtige Heidelbergerin. Ich 
bin in den letzten Zügen meines Masterstudiums in Klassischer Archäo-
logie an der Ruprecht-Karls-Universität. Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten mit meinen Freunden, oder lese auch gerne mal einen Roman.“

Julian BOLLIG – Stellvertretender Vorsitzender
„Hallo mein Name ist Julian Bollig, ich bin 21 Jahre alt und studiere Physik 
im Master hier in Heidelberg. Neben der Uni und meinem Job als HiWi an 
der Fakultät gehe ich gerne laufen, ins Fitnessstudio und ab und zu boul-
dern, treffe mich mit Freunden oder verbringe auch gerne mal ein paar 
ruhige Stunden auf Netflix.“

Niklas KRETZ – Stellvertretender Vorsitzender

Marius SCHÖRNIG – Schatzmeister
„Mein Name ist Marius Schörnig. Ich bin 24 Jahre alt und in den letzten 
Zügen eines Lehramtsstudiums der Germanistik, Politik und Wirtschaft. In 
der Jungen Union bin ich jetzt seit zwei Jahren aktiv.“
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Der neue Vorstand stellt sich vor

Roman GILBERG – Geschäftsführer
„Hallo liebe Leser, mein Name ist Roman Gilberg, ich bin 20 Jahre alt und 
studiere Jura in Heidelberg. Neben meinem Engagement für Junge Union 
und CDU widme ich meine Freizeit dem Buddy-Programm der Universität 
und dem Gitarrenspiel. Viel Spaß beim Lesen :)!“

Isabelle ZÖLLER – Pressesprecherin
„Hallo ihr Lieben, mein Name ist Isabelle Zöller, ich bin 22 Jahre alt und 
studiere im 7. Semester Jura an der Uni Heidelberg. Zusätzlich bin ich an 
der juristischen Fakultät als studentische Hilfskraft und im Anwaltsbereich 
tätig. Meine Interessen liegen neben der Politik in den Bereichen Kunst, 
Musik und Literatur.“

Till MENKE – Internetreferent
„Mein Name ist Till Menke, ich bin 22 Jahre alt und studiere im 9. Semester 
Rechtswissenschaften. Neben dem, was ich studiere und Politik interessie-
re ich mich auch für Computerprogrammierung. Dem JU-Kreisvorstand 
gehöre ich seit 2016 als Internetreferent an.“

Aurelia Livia POLTE – Schriftführerin
„Seit September arbeite ich im Rahmen eines FSJ an der ATOS Klinik Hei-
delberg. 2015 bis jetzt vetrat ich die jungen Heidelberger im Jugendgemein-
derat Heidelberg. Im Dachverband der Jugendgemeinderäte Baden-Würt-
temberg setzte ich mich als Beirätin im Vorstand für die Interessen junger 
Baden-Württemberger ein. In meiner Freizeit reise und koche ich gerne. 
Funfact: Stress bewältige ich meistens mit Backen.“
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„Abteilung Attacke“ - Landestag

Am Wochenende vom 11. und 12. November 
besuchten wir als Delegierte und Gäste den 

Landestag, den dieses Jahr die Junge Union Mann-
heim ausrichtete. Zu unserer Freude wurde als neuer 
Landesvorsitzende Philipp Bürkle gewählt. 
Als Redner zu Gast waren unter anderem Thomas 
Strobl, Landesvorsitzender der CDU Baden-Würt-
temberg, Manuel Hagel MdL, Generalsekretär der 
CDU Baden-Württemberg, Paul Ziemiak MdB, Vor-
sitzender der Jungen Union Deutschlands sowie Peter 
Hauk MdL, Bezirksvorsitzender der CDU Nordba-
den. 

Das Programm umfasste die Wahl des neuen Vor-
stands sowie die Antragsberatung und Beschlussfas-
sung.
Bastian Schneider führte uns schnell durch das straffe 
Programm, sodass wir vor dem bunten Abend sogar 
noch die Möglichkeit hatten, ein bisschen in Mann-
heim bummeln zu gehen. Der Bunte Abend war lus-
tig und unterhaltsam, sodass die meisten am Sonn-
tagmorgen erst nach und nach eintrudelten und einen 
etwas übermüdeten Eindruck machten. Trotz der 
Müdigkeit ließen wir uns nicht beirren und führten 
die Antragsberatung sowie Beschlussfassung zügig zu 
Ende, sodass sich am Nachmittag alle ausruhen und 
den restlichen Sonntag zu Hause genießen konnten.
Wir freuen uns auf den nächsten Landestag! (izo)

Die JU Heidelberg beim Landestag mit Philipp Bürkle

Die JU Heidelberg beim Landestag mit Thomas Strobl

Philipp Bürkle gewinnt die Wahl zum 
Vorstandsvorsitzenden der JU Ba-
den-Württemberg

Am 22.11.2017 hat sich die JU Heidelberg in 
geselliger Runde zu einem Stammtisch im 

Merlin eingefunden. Bereits nach kurzer Zeit wurde 

die Diskussion sehr politisch und es wurden viele Vor-
schläge zurVerbesserung des Schul- und Hochschul-
systems eingebracht. Dabei wurde die Debatte durch 
die Erfahrungen von Studenten mit unterschiedlichen 
Schulsystemen aus verschieden Bundesländern berei-
chert. Auch haben wir Themen für die nächsten OPRs 
gesammelt und uns natürlich über die gescheiterten 
Sondierungsgespräche unterhalten. Insgesamt war 
dies ein sehr unterhaltsamer Abend und der „inhalts-
reichste Stammtisch seit langem“(Till Menke). (ebr)

„Inhaltsreichster 
Stammtisch seit 
langem“
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Geht Hawaii unter?

Am Samstag, den 18.11. hatten wir besonderen 
Besuch bei uns zu Gast: die Hawaiianische 

Umweltministerin Suzanne D. Case, die uns über die 
Ausrichtung ihres Bundesstaats in Sachen Umwelt-
schutz und Umgang mit dem Ausstieg der USA aus 
dem Pariser Klimaabkommen berichtete.
Hawaii ist von den Folgen des Klimawandels beson-
ders bedroht, bei einem Anstieg des Meeresspiegels 
droht die Inselgruppe im wahrsten Sinne des Wor-
tes unterzugehen. Umso wichtiger ist es für die Men-
schen dort, den Klimawandel aufzuhalten. So hat 
Case ihrem Bundesstaat ein striktes Programm auf-
erlegt, von dem auch wir uns einiges abschauen kön-
nen. Bis 2045 will sie erreichen, dass die Energie in 
Hawaii zu 100% aus erneuerbaren Energien stammt. 
Zudem gibt es viele Projekte zur Arterhaltung und zur 
Stabilität des biologischen Gleichgewichts, das durch 
die Einführung fremder Arten durch die Europäer 
ins Wanken geraten ist. Besonders Ziegen und Kühe 
machen der Umwelt zu schaffen, so  begünstigen sie  
durch  das Abgrasen von  Grünflächen  Erosionen. 
Nicht zuletzt steht auch der Schutz  von Korallen auf
dem Programm, durch die Erwärmung des Pazifiks 

sind auch diese schließlich bedroht. Hawaii ist nicht 
der einzige Bundesstaat, der sich trotz Trump weiter-
hin für die Umwelt engagiert. Dem Motto „we are still 
in“ haben sich noch weitere Staaten angeschlossen. 
Case lobte nach ihrem Vortrag die Anstrengungen, 
die Deutschland bereits im Hinblick auf erneuerba-
re Energien und Nachhaltigkeit unternommen hat, 
betonte aber gleichzeitig, dass diese langfristig nicht 
reichen werden. Wir sitzen alle im selben Boot und 
müssen uns gegenseitig unterstützen, um den Kampf 
gegen den Klimawandel zu gewinnen. (izo)

 Vortrag der hawaiianischen Umweltministerin Suzanne D. Case

Gina und Suzanne D. Case im Schlosskeller

Glühwein und gute Laune
AZum gemeinsamen Ausklang eines ereignis-

reichen Jahres ging es für uns am 19. Dezem-
ber nach der Vorstandssitzung auf den Heidelber-
ger Weihnachtsmarkt auf dem Universitätsplatz. Bei 
unserem vorweihnachtlichen Ausflug gab es neben 
köstlichen Glühweinduft und frostigen Nasen auch 
sehr gute entspannte Gespräche. Trotz des leichten 
Regens kam bei uns eine weihnachtliche Stimmung 
auf. Im Rahmen einer Schweigeminute haben wir an 
die Opfer des Berliner Terroranschlags vor einem Jahr 
auf dem Breitscheidplatz gedacht.  (jsc)

Die JU auf dem Weihnachtsmarkt am Uniplatz
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JU Weihnachtsfeier mit unserem Karl

Wie es bereits Tradition ist, hat sich die Junge 
Union Heidelberg pünktlich zum Nikolaus-

tag im Flammkuchenhof in Heidelberg eingefunden 
um gemeinsam mit unserem Bundestagsabgeordne-
ten, Prof. h.c. Dr. Karl A. Lamers die Weihnachtszeit 
einzuläuten. 
Karl, der seine politischen Wurzeln auch in der JU 
hat, hat uns in unserem gemeinsamen Willen politi-
sche Verantwortung zu übernehmen bestärkt. Seine 
Worte waren: „Einmal JU, immer JU“, was auch der 

Grund für ihn ist, unsere Junge Union Heidelberg zu 
unterstützen. Aber, wie er auch angemerkt hat: „Soli-
darität ist eine Zweibahnstraße“. Damit hat er sich 
noch einmal bei uns für die Hilfe an dem erfolgrei-
chen Wahlkampf bedankt, bei welchen er sein Direkt-
mandat verteidigen konnte.
Bei leckeren Flammkuchen und schönen Gesprächen 
kam bei uns dann auch langsam die Weihnachtsstim-
mung auf. Es war – wie immer – ein sehr schöner 
Abend! (izo)

Beginn der Weihnachtszeit im Flammkuchenhof

Karl bedankt sich für den erfolgreichen Wahlkampf

Fröhliches Flammkuchenessen!

Ein Abend mit unserem Landesvorsitzen-
den Philipp Bürkle
Philipp Bürkle, seit wenigen Wochen neuer Lan-

desvorsitzende der JU Baden-Württemberg, 
war am 13. Dezember bei uns zu Gast um uns seine 
Pläne für die Junge Union zu präsentieren. Gleich-
zeitig hatten wir die Gelegenheit, ihm Wünsche und 

Anregungen aus Heidelberg mit auf den Weg zu 
geben. Philipp startet seine Amtszeit vor dem Hinter-
grund der gescheiterten Jamaika-Sondierungen, was 
auch für die Junge Union Baden-Württemberg eine 
Herausforderung bedeutet, derer er sich stellen muss.

Philipp startet durch!

→
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Inhaltlich möchte er sich zunächst um die Landes-
bauordnung kümmern. Philipp hat in Tübingen 

studiert und kennt daher das Problem der für Studen-
ten viel zu hohen Mieten. Die derzeitigen Vorgaben 
für Neubauten machen neuen Wohnraum teuer und 
so ist es kein Wunder, dass die Mieten ins unermessli-
che zu steigen scheinen. Dies möchte er angehen.

Auf seiner Agenda steht weiterhin das Thema Bildung: 
ehemals Vorreiter in Sachen Bildungspolitik ringt 
Baden-Württemberg nun unter anderem mit Bre-
men um die letzten Plätze in der Vera-Studie. Philipp 
möchte insbesondere den Realschulabschluss stärken 
und verdeutlichen, dass sich auch mit einem solchen 
jedem Absolventen alle Möglichkeiten offenstehen. 
Zudem ist ihm das Thema innere Sicherheit wichtig: 
Philipp setzt sich für ein Ehrenabzeichen der Poli-
zei in Baden-Württemberg ein, denn deren Arbeit 
scheint durch Bevölkerung und Politik immer weni-
ger wertgeschätzt zu werden. 

Aus Heidelberg haben wir Philipp einige Anregun-
gen zum Thema Bildung, insbesondere die bindende 
Grundschulempfehlung mit auf den Weg gegeben. 
Auch das Thema Bürokratie hinsichtlich der Bauord-
nung spielte eine Rolle.
Insgesamt hatten wir einen spannenden, themenge-
füllten Abend und haben eine Menge mitgenommen 
und gelernt! (izo)

Ein schöner Abend mit Philipp

Herzliche Einladung zum Be-
such des Rheinkraftwerks mit 
der JU

Wann? 19. Januar, Führung von 		
	 13 bis 16 Uhr
Wo? 	 Treffpunkt wird noch be- 
	 kanntgegeben
Wer? 	 Alle die Lust haben, Mit-	
	 glieder und alle die uns 
	 kennenlernen wollen

Anmeldung bitte bis zum 15.1. 
bei Roman Gilberg: r.gilberg@
ju-heidelberg.de

Mit diesem Newsletter verab-
schieden wir Euch in die Weih-
nachtszeit und wünschen frohe 
Feiertage und ein gutes Neues 
Jahr 2018!

Eure Redaktion des nJUsletters 
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